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Der Dank gebührt ALLAH. Ihm danken wir und Ihn bitten wir um Hilfe und Ihn 

bitten wir um Vergebung. Wir suchen Zuflucht bei ALLAH  vor allem 

Schlechten des eigenen Nafs  und vor den Schlechten der Taten. Ich bezeuge 

dass es keinen Anbetungswürdigen, keinen Ilah, gibt außer ALLAH und dass er 

keinen Partner hat. Und ich bezeuge dass Muhammed sein Diener und 

Gesandter ist, Friede und Segen seien auf ihm. 

 

Oh ihre Diener ALLAHs, fürchtet ALLAH swt in geziemter Weise und fürchtet 

das Ende der Sünden, den sie verschmutzen die Basira (Fähigkeit des Herzens 

die Wahrheit zu sehen) und halten vom Haqq, von der Wahrheit, ab.  Wisse, 

dass wen ALLAH swt in dieser Zeit seine Basira öffnet  und mit dem Licht der 

Offenbarung in die Realität schaut, dem hat ALLAH swt die größte Ni3ma 

gegeben die es je gibt in dieser trügerische Zeit, in der man dem Lügner glaubt 

und den Aufrichtigen verleumdet. In einer Zeit in der nur wenige den Haqq 

kennen, wer also den Haqq kennt, der soll sich an ihm mit seinen Zähnen 

festhalten.  

 

 

Lieber Geschwister für ALLAH,  ya Ahla t-Tauhid, 

 

ALLAH swt sagt in einem Vers: 

 

 
4.125. Wer hätte eine bessere Religion (dien), als wer sich Allah ergibt (aslama) 

und dabei rechtschaffen ist und der Religion (millah) Abrahams folgt, eines 

Hanifen. Allah hat sich Abraham zum Freund (khalil) genommen. 

 

Das ist eine Bekanntmachung von ALLAH swt, dass keiner eine bessere 

Religion als Ibrahim (as) hat, weder von den Ersten noch von den Letzten.  

Dann tadelt ALLAH swt und sagt: 

 

 
2.130. Und wer kann der Gemeinschaft Ibrahims gegenüber abgeneigt sein 

außer demjenigen der selber töricht ist?! … 

 

Nur jemand der dumm ist in Verstand, Nafs und Religion. 
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2.130. Und wer kann der Gemeinschaft Ibrahims gegenüber abgeneigt sein, 

außer demjenigen der selber töricht ist?! Und gewiss, bereits erwählten WIR ihn 

im Diesseits aus. Und gewiss, er ist im Jenseits zweifelsohne unter den 

gottgefällig Guttuenden. 

 

Dann hat ALLAH swt seinem Propheten Muhammed sws diese Religion 

befohlen, nach dem er Ibrahim (as) gelobt hat und sagt: 

 

 
16.120. Gewiß, Ibrahim war eine Umma. Er war ALLAH gegenüber bewusst 

ergeben und ein der Wahrheit Verbundener, ein Hanif  und er war nicht von den 

Mushrikin. 

 

 
16.121. Er war dankbar ALLAHs Gaben gegenüber. ALLAH hat ihn dann 

auserwählt und auf einen geradlinigen Weg rechtgeleitet. 

 

 
16.122. Und wir haben ihm im Diesseits Gutes gegeben. Und im Jenseits gehört 

er zu den Rechtschaffenen (as-saalihina). 

 

 

 
16.123. Dann ließen WIR dir Wahy zuteil werden, dass du der Millah von 

Ibrahim, der Hanif war, folgst. Und er war nicht von den Muschrikin. 

 

Dann befahl ALLAH swt uns auf die Juden und Christen folgendes zu antworten 

und sagte: 
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2.135. Und sie sagen: "Ihr müßt Juden oder Christen sein, dann seid ihr 

rechtgeleitet." Sag: Nein! (Für uns gibt es nur) die Religion (millah) Ibrahims, 

eines Hanifen - er war kein Mushrik! 

 

Und als die Juden und Christen behauptet haben, dass Ibrahim (as) von ihnen 

war – und er (as) ist frei von ihnen-  sagte ALLAH swt: 

 

 
3.67. Ibrahim war weder Jude noch Christ. Er war vielmehr ein (Allah) 

ergebener Hanif (hanifan musliman), und kein Mushrik. 

 

 
3.68. Diejenigen Menschen, die am ehesten Anspruch auf eine Zugehörigkeit zu 

Abraham haben, sind fürwahr jene, die in seine Fußstapfen treten, wie dieser 

Prophet (Muhammed) und die, die an ihn glauben. Und ALLAH ist Der Freund 

der Gläubigen. 

 

 

Liebe Gottesdiener, 

 

Millatu Ibrahim wurde von ALLAH swt im Quran deutlich gemacht und erklärt. 

Der klügste und erfolgreichste Mensch ist derjenige der sich über Millatu 

Ibrahim  im Quran Gedanken macht und danach handelt.  

 

Millatu Ibrahim ist der Tauhid und die Leute dazu einzuladen und die 

Ablehnung von allem was  die Vollkommenheit des Tauhid berührt.  

 

Millatu Ibrahim ist die Lossagung vom Shirk und seinen Leuten, vielmehr 

gewaltiger und wichtiger ist aber die Lossagung von den Leuten die Shirk 

machen, noch bevor man den sich vom Shirk lossagt.  Denn ALLAH swt sagt: 
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60.4. An Abraham und seinen Anhängern habt ihr ein schönes Beispiel. Einst 

sagten sie zu ihrem Volk: "Wir sagen uns los von euch … 

 

Sie begannen mit ihnen, weil sich der Shirk in ihnen verkörpert hat. Sie kennen 

nichts womit sie sie entschuldigen, denn sie haben die größte Ungerechtigkeit 

begangen die es gibt. 

 

 
…"Wir sagen uns los von euch …und von dem, dem ihr anstelle von 

ALLAH dient. Wir erkennen euch nicht an. Zwischen uns und euch zeigte sich 

offenbar für immer Feindschaft und Hass, bis ihr an ALLAH allein glaubt. 

Ausgenommen ist Abrahams Wort an seinen Vater: "Ich will für dich um 

Vergebung bitten, obgleich ich für dich gegen ALLAHs Strafe nichts tun kann." 

Ihr Gläubigen sagt: "Unser Herr! Auf Dich verlassen wir uns; zu Dir finden wir 

zurück; und zu Dir führt das Ende im Jenseits. 

 

 
60.5. Unser Herr, mache uns nicht zum Stein des Anstoßes für die Ungläubigen 

und vergib uns, unser Herr, denn Du und nur Du allein, bist der Allmächtige, der 

Allweise.» 
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60.6. Ihr habt an ihnen ein schönes Beispiel für denjenigen, der ALLAH und den 

Jüngsten Tag anstrebt. Wer sich davon abwendet, schadet ALLAH nicht. 

Wahrlich ALLAH ist der Reiche, der Preiswürdige. 

 

 

Liebe Geschwister, 

 

Millatu Ibrahim in der Dawah  ist nicht aufrührerisch und nicht 

einschmeichelnd. Er (as) redet den Batil nicht schön und kennt diese gefälschte 

Hikmah nicht. Er kennt nur den ehrlichen Haqq, die direkte Wahrheit, ohne das 

Hin und Her.  Man muss mit dem Gewaltigsten anfangen in der Dawah und den 

Batil offen ansprechen, auch wenn sich alle Menschen dagegen stellen und die 

Helfer weniger werden.  Man muss Sabr darin haben. Das ist die Millah von 

Ibrahim (as). 

 

 
21.52. Als er zu seinem Vater und seinen Leuten sagte: "Was sind das für  

Statuen (tamaathil), denen ihr euch (in eurem Kult) hingebt?" 

 

 
21.53. Sie sprachen: "Wir fanden, dass unsere Väter sie anbeteten." 

 

 
21.54. Er sagte: "Dann befindet ihr euch mitsamt euren Vätern offensichtlich im 

Irregehen." 

 

 
21.55. Sie sprachen: «Bringst du uns die Wahrheit, oder gehörst du zu denen, 

die Scherz treiben?» 
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21.56. Er sagte: "Nein (mir ist es bitterer Ernst)! Euer Herr ist der Herr von 

Himmel und Erde, die er (beide) geschaffen hat  und ich bin einer, der dies 

bezeugt. 

 

 
21.57. Und, bei ALLAH, ich will gewiss gegen eure Götzen verfahren, nachdem 

ihr abkehrend weggegangen seid.» 

 

Wer sich in der Dawah von Millatu Ibrahim abwendet, der ist töricht und 

unvernünftig. 

 

Millatu Ibrahim ist der Jihad gegen die Leute des Batil, trotz den vielen 

Leuten die den Batil unterstützen und dafür stehen. ALLAH swt sagt: 

 

 
22.78. Setzt euch für ALLAHs Sache mit aller Kraft ein! Er hat euch erwählt 

und legt euch nichts Beschwerliches in der Religion auf. Das ist die Religion 

eures Vaters Abraham. ALLAH hat euch bereits vorher Muslime genannt. Der 

Gesandte soll euch dafür Zeuge sein, und ihr sollt für alle Menschen Zeugen 

sein. 

 

Das ist der große Jihad.  Ibrahim (as) hat nie ein Schwert gehoben und hatte 

keine Macht, aber der Jihad ist das offene Reden gegen den Batil, auch wenn 

seine Leute viele sind, die Feinde mehr werden und keiner hilft. ALLAH swt ist 

der Helfer.  Das ist das Recht des Jihad.  

 

Ya Ahla Tauhid, 

 

Millatu Ibrahim ist die Hijra zu ALLAH swt,  wenn man seinen Din nicht 

ausleben kann, oder wenn man ein Land sucht in der man seinen Din ausleben 

kann. Ibrahim (as) hat seinen Din ausgelebt, hat die Mushrikin blamiert und bloß 

gestellt, aber trotzdem wendete er sich von ihnen und ihrem Land ab und suchte 



8 
 

 
 

ein Land in dem er ALLAH anbeten kann, ohne dabei den Shirk und seine Leute 

zu sehen und sich davon auszuruhen. Sein Vater sagte zu ihm: 

 

 
19.46. … «Verlässt du meine Götter, o Abraham? Wenn du nicht aufhörst, so 

werde ich dich wahrlich steinigen. Verlasse mich auf lange Zeit.» 

 

 
19.47. Er sprach: "Friede sei mit dir! Ich werde meinen Herrn um Vergebung für 

dich bitten; Er war mir gegenüber immer entgegenkommend. 

 

Nur diesen Punkt nehmen wir uns nicht als Vorbild, als er sagte, dass er ALLAH 

swt für seinen Vater um Vergebung bittet, denn dies hat eine Vorgeschichte.  

 

 
9.114. Abraham bat nur um Vergebung für seinen Vater, weil er es ihm (vorher) 

versprochen hatte. Als er aber klar erkannte, dass er ein Feind ALLAHs war, 

sagte er sich von ihm los. Wahrlich, Abraham war ein sanftmütiger, demütiger 

Mensch. 

 

Ibrahim (as) sagte:  

 

19.47. … Er war mir gegenüber immer entgegenkommend. 

 

 
19.48. Ich werde mich von euch abwenden und von allem, was ihr anstatt 

ALLAHs anbetet. Ich bete nur meinen Herrn allein an und werde durch das 

Gebet zu meinem Herrn bestimmt nicht enttäuscht werden." 
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19.49. Als er sich nun von ihnen und von dem, was sie statt Allah verehrten, 

getrennt hatte, da bescherten Wir ihm Isaak und Jakob und machten beide zu 

Propheten. 

 

 
19.50. Wir gewährten ihnen von Unserer Barmherzigkeit noch mehr und 

verliehen ihnen einen guten Ruf und hohes Ansehen. 

 

Das ist das Ergebnis der Hijra für ALLAH swt und das Abwenden von den 

Leuten des Shirk. 

 

 
29.26. Da glaubte Lot ihm (und seiner Botschaft) und er (Abraham) sprach:  

„Ich unternehme Hijra zu meinem HERRN. Gewiss, ER ist Der Allwürdige, Der 

Allweise.“ 

 

Er sagte nicht, dass er in den Scham (Syrien) auswandern wird, sondern zu 

ALLAH swt, denn er wanderte aus mit seinem Herzen, all seinen Körperteilen 

und mit seiner Seele zu seinem HERRN. Nicht nur mit seinem Körper ist er 

ausgewandert, sondern auch mit seinem Herz und seiner Nafs. Deswegen war er 

wahrhaftig als er sagte:  „Ich unternehme Hijra zu meinem HERRN. Gewiß, ER 

ist Der Allwürdige, Der Allweise.“ 

In einer anderen Ayah sagte er: 

 

 
37.99. Und er sprach: «Siehe, ich gehe zu meinem Herrn, Der mich richtig 

führen wird. 

 

So wer sich von Millatu Ibrahim in der Hijra, dem Jihad und der Lossagung von 

den Mushrikin und dem Shirk abwendet, ist nur einer der töricht und dumm ist. 

Illa as-Safih.  

 

Millatu Ibrahim ist der absolute Tawakkul auf ALLAH swt.   
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Millatu Ibrahim ist das Gute zu lehren.  

 

 
16.120. Gewiß, Ibrahim war eine Ummah.  

 

Ibnu Mas3ud (ra) sagte: Eine Ummah heißt ein Vorbild, einer der den Leuten 

das Gute lehrt. 

 

Millatu Ibrahim ist die Gewissheit im Glauben, wenn du es gelernt hast. 

 

 
2.260. Und erinnere daran, als Ibrahim sagte: „Mein HERR! Zeige mir, wie DU  

die Toten belebst.“ ER sagte: „Hast du etwa den Iman noch nicht 

verinnerlicht?!“ Er sagte: „Doch, mit Sicherheit! Aber damit mein Herz Ruhe 

findet.“  

 

So wenn du dich mit den verschiedenen Themen beschäftigst, schau in die 

Offenbarung und denk darüber nach bis du die Gewissheit erlangst. Zur 

Gewissheit gelangst du nur mit dem Quran und alle anderen Wege führen nicht 

zur Gewissheit. Bis dein Herz Ruhe findet.   

 

Bei ALLAH, bei Ibrahim war es kein Shakk, kein Zweifel. Wenn es Zweifel 

wäre, so wären wir die ersten. Wie kann es bei Ibrahim Shakk gewesen sein und 

er ist ALLAHs Freund, nein er wollte nur den Yaqin, die Gewissheit,  die Ruhe 

im Herzen. Und das ist die höchste Stufe in den Stufen des Wissens.  

 

Ya Ahla Tauhid, Millatu Ibrahim ist Entschlossenheit und Weisheit. Als er 

sein Sohn Ismail besuchte und seine Frau ihm Dinge sagte, die man einem Mann 

den man nicht kennt nicht sagt, sagte er: Richte ihm den Salam aus und dass er 

die Eingangstür wechseln soll.   

 

Er hat sie nicht verletzt mit dem Befehl, aber er war entschlossen und weise.  

Ismail ist sein Sohn, er hat seinen Vater verstanden und verstand den Zweck 

hinter dem Besagten und setzte es sofort um. So sagte er zu seine Frau: Du bist 

die Eingangstür, so folge deinen Eltern.  
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Millatu Ibrahim  ist  Einsicht und Sanftmut. ALLAH swt sagte: 

 

 
11.75. Abraham war nämlich langmütig, hatte ein weiches Herz und war 

gottergeben. 

 

Millatu Ibrahim ist Mut und Stärke.  Mut und Stärke bedeutet nicht das viele 

Blutvergießen.  Mut und Stärke ist der Thabat des Herzen  an beängstigenden 

Orten und in erschreckenden Situationen. Genau so war Ibrahim (as), als er ins 

Feuer geschleudert wurde, als er ihre Götzen zerstört hat obwohl er alleine war 

und keine Helfer hatte.  Das ist eine Stärke, die die Starken klein aussehen lässt, 

wenn sie ihre Stärke und Mut neben der Stärke und Mut von Ibrahim  erwähnen.  

 

Millatu Ibrahim ist Großzügigkeit. Bei ALLAH, jede Großzügigkeit – außer 

die Großzügigkeit Muhammeds (sws)- ist nichts neben der Großzügigkeit 

Ibrahims (as).  Die Leute des Wissens, zu ihnen gehört Ibnul Qayyim (rah), 

haben aus der Gastfreundlichkeit  Ibrahims (as)  15 Verhaltensregeln 

herausgezogen und es hat sich gezeigt das seine Großzügigkeit ohne 

Umständlichkeit war.  

 

 
51.25. Als sie bei ihm eintraten und sprachen: "Frieden!" sagte er: "Frieden, 

unbekannte Leute." 

 

 
51.26. Er ging unauffällig zu seinen Angehörigen, … 

 

Schaut wie der Quran sein Verhalten beschreibt. Das ist die Tat der 

Großzügigen…er zögert nicht und fragt nicht extra, sondern tut es von sich 

aus… so wie ist es erst recht mit Ibrahim (as) und er ist der Großzügige aller 

Großzügigen in der Dunya.  

 

 
51.26. Er ging unauffällig zu seinen Angehörigen, brachte ein fettes gebratenes 

Kalb. 
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51.27. Und er setzte es ihnen vor. Er sagte: "Wollt ihr nicht essen?" 

 

Millatu Ibrahim in seine Diskussionen und Streitigkeiten: 

 

 
2.258. Hast du nicht von dem gehört, der mit Abraham über seinen Herrn stritt, 

weil ALLAH ihm das Königreich verliehen hatte? Als Abraham sprach: «Mein 

Herr ist der, Der Leben gibt und tötet», sagte er: «Ich gebe Leben und töte.»  

 

Das ist die Behauptung eines Dummen der nichts versteht und nicht versteht, 

dass er nichts versteht. Deswegen hat Ibrahim (as) gleich etwas gesagt was ihn 

sprachlos machen wird, so sagte er:  

 
Abraham sprach: «Wohlan, ALLAH bringt die Sonne von Osten; bringe du sie 

von Westen.» Da war der Ungläubige bestürzt. Und ALLAH weist den 

Ungerechten nicht den Weg. 

 

Wenn du mit solchen Leuten geprüft wirst, die nicht verstehen, dass sie nichts 

verstehen und mit Dingen kommen die nichts mit dem Thema zu tun haben oder 

Adillah, die peinlich sind sie zu erwähnen,  wie in unsere Zeit einige mit 

anderen Worten behauptet haben: Abu Jahl ist wissender im Tauhid als Mu3adh 

ibnu Jabal (ra), denn Abu Jahl weiß dass der Sujud zu jemand anderem als 

ALLAH swt  Ibadah ist und wenn man es macht ist es Shirk und Mu3adh der 

wissender über die Themen des Halal (Tauhid) und Haram (Shirk) ist, hat den 

Propheten angebetet und zu ihm Sujud-Ibadah gemacht, aber weil er unwissend 

ist wurde er entschuldigt. SubhanAllah, der Wissendste über den Halal und 

Haram wird zum unwissendsten im Tauhid und Shirk reduziert.  

 

Eine Behauptung, die so peinlich ist das ein Vernünftiger sich schämt sie zu 

erwähnen.  Wie soll man mit solchen Leuten umgehen, außer so wie Ibrahim 

(as) es gemacht hat?! Man muss sie sprachlos machen, sie bestürzen. 
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Mu3adh ibnu Jabal hat die Sura von Yusuf (as) gelesen und sie wurde in Mekka 

herabgesandt und in ihr wird erwähnt, dass ein Nabi zu einem Nabi den 

Begrüßungs-Sujud macht,  deswegen hat er es beim Propheten Muhammed 

(sws) gemacht. So hat der Gesandte ALLAHS ihm erklärt dass wenn es den 

Propheten vor uns erlaubt war, so hat es ALLAH swt uns in unsere Shari3a 

verboten um dem Übel aus dem Weg zu gehen.  

 

Wenn du also mit solchen Leuten geprüft wirst, so halte dich an die Millah von 

Ibrahim (as).  ALLAH swt sagt: 

 

 
6.80. Und sein Volk stritt mit ihm. Da sagte er: «Streitet ihr mit mir über 

ALLAH, da Er mich schon recht geleitet hat? Und ich fürchte mich nicht vor 

dem, was ihr neben Ihm mit Shirk verehrt, es sei denn, mein HERR will etwas 

anderes. 

 

Ibrahim, ALLAHs Freund, vertraut nicht seinem Nafs, sondern ALLAH swt,  

deswegen sagt er ich hab kein Angst vor dem womit ihr Shirk macht,  - aber 

weil er nicht garantieren kann das sein Herz sich nicht wendet, sagte er:  Es sei 

denn ALLAH swt will etwas anderes. 

 

…Mein Herr umfasst alle Dinge mit Wissen. Wollt ihr denn nicht verstehen? 

 

 
6.81. Und wie kann ich mich vor dem fürchten, was ihr mit Shirk verehrt, 

während ihr nicht fürchtet, dass ihr neben ALLAH das an Shirk betreibt, wozu 

ER euch niemals eine Bestätigung hin absandte?! Also welche von beiden 

Gruppen ist mehr berechtigt, sich sicher zu fühlen. Sagt es, wenn ihr es wisst! 
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6.82. Diejenigen, die den Iman verinnerlicht haben und ihren Iman nicht mit 

Übertretung vermischen, diese fühlen sich sicher und sie sind rechtgeleitet.“ 

 

Dann sagt ALLAH swt: 

 

 
6.83. Das ist Unser unanfechtbarer Beweis, den Wir Abraham seinem Volk 

gegenüber gewährt haben, und Wir haben seinen Rang erhöht. Wir erhöhen den 

Rang wie Wir wollen, denn Dein Herr ist allwissend und unendlich weise. 

 

Millatu Ibrahim in der Führung:  

 

 
2.124. Einst prüfte ALLAH Abraham durch Aufgaben, die dieser vollkommen 

erfüllte. ALLAH sprach zu ihm: "Ich werde dich zum Führer  für die Menschen 

machen. "  

 

Dann sagte Ibrahim (as) aus Liebe zum Guten für die Menschen:  

 

Abraham sagte: "Können das auch meine Nachkommen werden?" ALLAH 

sprach: "Meine Verheißung gilt nicht den Ungerechten." 

 

Dann einige Ayat danach : 

 

 
2.127. Und (erinnere daran), als Ibrahim die Grundmauer des Hauses errichtete 

und Isma'il: „Unser HERR! Nimm von uns an. … 

 

Sie sind sich nicht sicher, dass ALLAH swt alles von ihnen annehmen wird, 

deswegen bitten sie ihn darum. Ihre Herze sind demütig und ihre Taten sind 

gewaltig. Deswegen hat ALLAH swt ihn zum Freund genommen. Weiter sagt er 

(as): 
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…Gewiss, DU bist ja Der Allhörende, Der Allwissende. 

 

 
2.128. Unser HERR! Mache uns zu zwei Ergebenen dir gegenüber... 

 

Sie bitten ALLAH swt um den Islam, denn die meisten Menschen haben nicht 

wirklich den Islam erkannt. 

 

 
 

2.128. HERR! Mache uns zu zwei Muslimen, lasse aus unserer 

Nachkommenschaft eine Dir gegenüber islam-praktizierende Ummah entstehen, 

zeige uns unsere Riten und vergib uns! Gewiss, DU bist ja Der Allvergebende, 

Der Allgnädige. 

 

Liebe Geschwister, das ist Millatu Ibrahim. 

So lasst uns am Ende Millatu Ibrahim mit einem Dua abschließen.  ALLAH swt 

sagt: 

 

 
14.35. Und damals sagte Abraham: "Mein Herr, mache diese Stadt zu einer 

Stätte des Friedens und bewahre mich und meine Kinder davor, die Götzen 

anzubeten ; 

 

 
14.36. Mein Herr, sie haben viele von den Menschen irregeleitet (manche beten 

sie an und manche verteidigen die sie anbeten). Wer mir nun folgt, der gehört 

sicher zu mir; und wer mir nicht gehorcht - siehe, Du bist allverzeihend, 

barmherzig. (d.h. dass ALLAH swt ihm noch vor dem Sterben die Tauba 
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schenkt. Wenn er aber so stirbt, wo ist er und wo ist die Vergebung, wo ist er 

und wo ist die Barmherzigkeit.) 

 

 
14.37. Unser HERR! Ich ließ von meiner Nachkommenschaft in einem 

unfruchtbaren Tal nieder - bei Deinem heiligen Haus, unser HERR! - damit sie 

das rituelle Gebet ordnungsgemäß verrichten (den Nachkommen das Gebet 

beizubringen gehört zu Millatu Ibrahim). So lasse Herzen von Menschen ihnen 

zugeneigt sein und gewähre ihnen Rizq von den Früchten, damit sie sich 

dankbar erweisen. 

 

 
14.38. Unser HERR! DU weißt zweifellos, was wir verbergen und was wir 

offenlegen. Und nichts ist verborgen vor ALLAH, ob auf Erden oder im 

Himmel. 

 

 
14.39. Alhamdulillah: Alles Lob gebührt ALLAH, Der mir im hohen Alter 

Isma'il und Ishaq schenkte. Gewiß, Mein Herr erhört die Bittgebete. 

 

 
14.40. Mein HERR! Laß mich des rituellen Gebets verweilen, sowie meine 

Nachkommenschaft. Mein HERR! Und nimm mein Bittgebet an! 

 

 
14.41. Unser Herr, vergib mir und meinen Eltern und den Gläubigen am Tage, 

an dem die Abrechnung stattfinden wird.» 
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Und er sagte in eine andere Ayah: 

 

 
26.80. Und wenn ich krank bin, ist Er es, Der mich heilt. 

 
26.81. Und Derjenige, Der mich sterben lässt, dann mich lebendig macht. 

 
26.82. und von dem ich hoffe, dass er mir am Tag der Auferstehung meine 

Sünde vergibt. 

 
26.83. Mein Herr, schenke mir Weisheit und füge mich zu den Rechtschaffenen; 

 
26.84. Verleih mir einen guten Ruf unter den späteren (Generationen) 

 
26.85. Nimm mich unter die Erben des wonnevollen Paradiesgartens auf! 

 
26.86. Und vergib meinem Vater! Er gehörte zu denen, die irregehen. 

 
26.87. Und lasse mich nicht erniedrigt werden an dem Tag, wenn sie erweckt 

werden. 

 
26.88. An dem Tag, an dem weder Vermögen noch Söhne nützen werden. 

 
26.89. außer dem, der zu ALLAH mit einem reinen Herz kam.“ 

 

So liebe Geschwister im Tauhid, lernt Millatu Ibrahim und vertieft euch in 

Millatu Ibrahim und mehrt das Gute mit Millatu Ibrahim, denn das bringt euch 

ALLAH swt näher.  Lernt sie in seiner Aqidah,  Dawah,  Jihad,  Ibadah, Akhlaq, 
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Taten des Herzen und in allem. Lernt wie der Weg von Ibrahim (as) war und 

handelt danach.  Denkt an ALLAHs Worte: 

 

 
4.125. Und wer folgt einem besseren Din als derjenige, der sich ALLAH hingab, 

während er gottgefällig Gutes tut und der Millah Ibrahims folgt, der Hanif war. 

Und ALLAH nahm Ibrahim als Freund an. 

 

 Und denkt an ALLAHs Worte: 

 

 
2.130. Und wer kann der Gemeinschaft Ibrahims gegenüber abgeneigt sein 

außer demjenigen der selber töricht ist?!  

 

Oh ALLAH, lehre uns Millatu Ibrahim. Oh ALLAH gib uns Basira (Fähigkeit 

des Herzens die Wahrheit zu sehen) in Millatu Ibrahim. Oh ALLAH, lass uns 

die ersten Menschen sein die zu Ibrahim gehören.  Oh ALLAH, lass uns von 

denjenigen sein die Ibrahim folgen und lieben und auf seinen Fußstapfen gehen.   

 

Oh ALLAH, lehre uns Millatu Ibrahim. Oh ALLAH, lass und nach Millatu 

Ibrahim handeln. Oh ALLAH mach uns standhaft in der Befolgung von Millatu 

Ibrahim.  Ya rabba al-alamin, ya rahman ya rahim, ya hayyu ya qayyum. Das 

Gute kommt nur von Dir und der Erfolg kommt nur von Dir und die Hilfe 

kommt nur von Dir.    

 

 

 

 


